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von links: Lars Oschmann, Verbandsgemeindebürger-
meister Uwe Kraneis, Emely Sophie Gertloff

Die Verbandsgemeinde bildet ab 1. August 2021 aus!
Emely Sophie Gertloff nimmt eine Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten auf und Lars Oschmann beginnt 
eine Ausbildung zum Erzieher.
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Sprechzeiten der Ämter am Sitz in Droyßig
Alle Ämter
Montag 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr & 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch kein Sprechtag
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr & 13:00 - 15:00 Uhr
Freitag kein Sprechtag

Sprechstunden Standesamt:
Montag auf Anmeldung im Rahmen der Dienststunden
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr & 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch kein Sprechtag
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr
Freitag auf Anmeldung im Rahmen der Dienststunden
Telefon: 034425 414-27
E-Mail: standesamt@vgem-dzf.de

Bei Besuchen gilt die jeweilige Verordnung des Burgenlandkreises.
Es ist ein Mundschutz zu tragen und am Einlass sind die Hände zu desinfizie-
ren.

Sprechzeiten im Bürgerbüro Droßdorf:
Das Bürgerbüro ist ab dem 07.07.2021 wieder für Bürgerinnen und Bürger  
geöffnet!
Mittwoch 9:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Schulweg 23, 06712 Gutenborn OT Droßdorf, Tel. 03441 725153

Bei Besuchen gilt die jeweilige Verordnung des Burgenlandkreises.
Es ist ein Mundschutz zu tragen und am Einlass sind die Hände zu desinfizie-
ren.

Notrufverzeichnis
Polizei 110
Feuerwehr 112
ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankenhaus Zeitz 03441 201-0
Notaufnahme Krankenhaus Zeitz 03441 201-4950

oder 03441 201-4951
Diakonie - Frauen- und Kinderschutzwohnung
Notruf: 0175 8356700
Polizeirevier BLK Naumburg 03445 2450
Revierkommisariat Zeitz 03441 634-0
Regionalbereichsbeamte Droyßig 034425 3088-0
(Bereitschaft der Verbandsgemeinde über Leitstelle BLK )
Leitstelle Burgenlandkreis 03445 75290
Tierheim Zeitz 03441 219519
Gasversorgung Thüringen 0361 73902416
MIDEWA GmbH Notfalltelefon 03461 352-111
Abwasserzweckverband Notfalltelefon 0171 9361507
MITNETZ STROM (Störungsrufnummer) 0800 2305070
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Das Einwohnermeldeamt informiert

Widerspruchsrecht nach dem Bundesmeldegesetz (BMG) 
– Melderegisterauskünfte in besonderen Fällen nach § 50 
BMG
Nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes haben 
Betroffene die Möglichkeit, Widerspruch gegen einzelne 
regelmäßige Datenübermittlungen der Meldebehörde 
einzulegen.
Dieser Widerspruch gilt jeweils bis zum Widerruf.
• Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergrup-

pen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen (§ 50  
Abs. 1 BMG)

• Übermittlung von Daten an das Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr (§ 36 Abs. 2 
BMG)

• Übermittlung an öffentlich-rechtliche Religionsge-
meinschaften durch den Familienangehörigen eines 
Mitglieds dieser Religionsgemeinschaft (§ 42 Abs. 3 
BMG)

• Übermittlung von Ehe- und Altersjubiläen (§ 50  
Abs. 2 BMG)

• Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage (§ 50 
Abs. 3 BMG)

Bereits im Melderegister eingetragene Übermittlungs-
sperren bleiben weiterhin bestehen. Die Eintragung die-
ser Übermittlungssperren können Sie durch persönliche 
Vorsprache oder schriftlich im Einwohnermeldeamt bean-
tragen.

Wünschen Sie dennoch eine Gratulation oder Veröffentli-
chung Ihres Alters- oder Ehejubiläums im Amtsblatt oder 
in der Mitteldeutschen Zeitung, ist dies nur noch auf der 
Grundlage einer Einwilligung der Betroffenen möglich. 
Ohne die erforderliche schriftliche Zustimmung können 
aus datenschutzrechtlichen Gründen keine Glückwün-
sche mehr versendet werden. Die Einwilligung ist eben-
falls schriftlich dem Einwohnermeldeamt mitzuteilen und 
kann jederzeit widerrufen werden.

Telefon 034425 414-51 oder -52
FAX 034425 27187
E-Mail: einwohnermeldeamt@vgem-dzf.de

Öffnungszeiten im Einwohnermeldeamt - Droyßig
Mo. 13.00 - 15.00 Uhr
Di. 09.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Mi. geschlossen
Do. 09.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 15.00 Uhr
Fr. geschlossen

Öffnungszeiten im Bürgerbüro - Droßdorf
Mi. 09.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr

Kinderreisepass
Bei Reisen benötigen Kinder und Jugendliche unter  
16 Jahren ein gültiges eigenes Reisedokument (Kinderrei-
sepass, Reisepass oder Personalausweis).
Da der gegenwärtige Kinderreisepass kein elektronisches 
Speicherelement (Chip) enthält, darf er aus europarecht-
lichen Gründen nicht länger als 1 Jahr gültig sein. Daher 
können ab dem 1. Januar 2021 Kinderreisepässe nur noch 
mit einer maximalen Gültigkeitsdauer von 12 Monaten 
ausgestellt werden.
Bisher ausgestellte Kinderreisepässe behalten ihre ein-
getragene Gültigkeit.
Soll ein Kinderreisepass verlängert werden, darf die Gül-
tigkeit des Verlängerungsaufklebers ebenfalls nur maxi-
mal zwölf Monate betragen.
Der Kinderreisepass wird sofort ausgestellt und ausge-
händigt.
Die Gebühren für die Beantragung (13,00 EUR) sowie die 
Verlängerung bzw. Aktualisierung (6,00 EUR) bleiben un-
verändert.
Wünscht die antragstellende Person ein mehrere Jahre 
gültiges Dokument, ist ein regulärer Personalausweis 
oder Reisepass zu beantragen.
Hier beträgt die Antragsdauer ca. 3 - 4 Wochen. Bei der 
Antragstellung für Kinder und Jugendlichen von einem 
Reisepass unter 18 Jahren und Personalausweis unter  
16 Jahren und Kinderreisepass sind das persönliche Er-
scheinen des Kindes bzw. Jugendlichen und die Unter-
schriften bzw. Zustimmung der gesetzlichen Vertreter 
erforderlich.

Personalausweis/Reispass
Ab 1. Januar 2021 wurde die Gebühr für die Ausstellung 
eines Personalausweises bei antragstellenden Perso-
nen ab dem 24. Lebensjahr von bisher 28,80 EUR auf  
37,00 EUR erhöht.
Für die Ausstellung von Personalausweisen für Personen, 
die zum Zeitpunkt der Antragstellung noch nicht 24 Jahre 
alt sind, bleibt die Gebühr bei 22,80 EUR.
Auch die Gebühr für den vorläufigen Personalausweis in 
Höhe von 10,00 EUR bleibt gleich.
Unverändert bleibt die Gebühr für Reisepässe für Perso-
nen unter 24 Jahre bei 37,50 EUR und für Personen ab dem 
24. Lebensjahr bei 60,00 EUR.

Ihr Einwohnermeldeamt

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Danke
Auf diesem Weg möchte ich mich bei allen Wahlhelfern für ihre Mitarbeit zur Landtagswahl am 06.06.2021 in unseren 19 Wahlloka-
len herzlich bedanken. Durch ihre gewissenhafte und korrekte Arbeit, haben sie für einen reibungslosen Wahlablauf gesorgt.

Uwe Kraneis, Verbandsgemeindebürgermeister
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Zur Rettung unseres Waldes – neue Baumpflanzaktion in Vorbereitung
Sehr geehrte Damen und Herren,
nach der sehr erfolgreichen Baumpflanzaktion im Zeitzer Forst mit dem Christophorus-Gymnasium ist eine Wiederholung 
dieser Aktion geplant, denn unser Wald hat es bitter nötig!
Angestrebt wird eine Aktion im Herbst diesen Jahres. Den genauen Ablauf werden wir hier noch rechtzeitig veröffentlichen, 
sobald Klarheit über die Rahmenbedingungen hinsichtlich der Entwicklung des Pandemie-Geschehens besteht.
Wir sind optimistisch und hoffen auf eine rege Beteiligung beim Pflanzen als auch beim Spenden für die Setzlinge, Wild-
schutzzaun usw.
Nutzen Sie bitte dazu folgende Bankverbindung:
Kontoinhaber: Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
IBAN: DE24 80053000 3200000987
Verwendungszweck: Baumpflanzaktion

Ich danke Ihnen für Ihre Bereitschaft vorab.

Mit freundlichen Grüßen

Uwe Kraneis
Verbandsgemeindebürgermeister

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Donnerstag, 27. Mai 2021

Burgenlandkreis: „Lokale Allianz für Menschen mit Demenz“
Der Burgenlandkreis wurde in das Bundesprojekt der „Lo-
kalen Allianzen für Menschen mit Demenz“ aufgenom-
men. Die Förderung erfolgt bis zum 31. Dezember 2023. 
Deutschlandweit gibt es 500 lokale Allianzen, die sich 
vor Ort für Menschen mit Demenz und für ihre Angehöri-
gen engagieren.
Die Koordination des Bundesprojektes ist im Bereich Be-
hindertenbeauftragte Burgenlandkreis angesiedelt. Mit 
der Förderung können beispielsweise bedarfsgerechte 
Informationen für Menschen mit Demenz und deren An-
gehörige erarbeitet werden. Ende des Jahres wird durch 
den Bereich Behindertenbeauftragte eine Informations-
broschüre „Wegweiser Demenz“ veröffentlicht.
Zum Aufgabenspektrum gehört ebenso die Sensibilisie-
rungen von Bürgerinnen und Bürgern, Hausärztinnen und 
Hausärzte sowie öffentlicher Einrichtungen. Der Bereich 
Behindertenbeauftragte des Landkreises wird in Kür-
ze eine Handreichung zum Umgang mit Menschen mit  
Demenz für die Polizei herausgegeben.

Personen, die Angebote für Menschen mit Demenz und 
ihre Angehörigen benötigen, wird die Möglichkeit einer 
persönlichen Beratung angeboten. 
Ansprechpartner sind im Bereich Behindertenbeauftrag-
te Frau Ines Prassler (prassler.ines@blk.de) oder Frau  
Corinna Blum (blum.corinna@blk.de).

Rückfragen richten Sie bitte an:
Pressestelle Dr. Steven Müller-Uhrig
Telefon: 03445 73-1004
Telefax: 03445 73-1296
E-Mail: pressestelle@blk.de

Verantwortlich: Pressestelle Burgenlandkreis
Schönburger Straße 41
06618 Naumburg (Saale)
www.burgenlandkreis.de
www.facebook.com/burgenlandkeis
www.instagram.com/burgenlandkreis

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 
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Leipzig, 10.06.2021

Studien zur Aufwertung ländlicher Räume im Mitteldeutschen Revier gestartet
In der vergangenen Woche hat die Metropolregion Mittel-
deutschland zwei weitere Studien im Rahmen des Struk-
turwandel-Projektes „Innovationsregion Mitteldeutsch-
land“ gestartet. Die Untersuchungen widmen sich 
Ansätzen für alternative Wertschöpfung und Innovation 
in den ländlichen Räumen des Mitteldeutschen Reviers.
„Die ländlichen Teilräume des Mitteldeutschen Reviers 
sind nicht nur vom Kohleausstieg besonders betroffen, 
sondern bekommen auch den demografischen Wandel in 
den kommenden Jahren sehr stark zu spüren. 
Mit den beiden nun startenden Studien sollen Stadt und 
Land enger verknüpft und sehr praxisnah Innovationspo-
tenziale gehoben werden, um diesen Entwicklungen mit 
alternativer Wertschöpfung, aber auch mit einer Aufwer-
tung z. B. von Ortszentren entgegenzuwirken“, erklärt 
Henning Mertens, Handlungsfeldmanager „Wertschöp-
fung und Innovation“ bei der Europäischen Metropol- 
region Mitteldeutschland.

Die beiden Studien befassen sich mit folgenden Themen:
Kooperations- und Innovationsorte (Laufzeit 7 Monate)
Zentrales Thema der Studie sind die Potenziale eines flä-
chendeckenden Netzes von Kooperationsorten für mobi-
les Arbeiten und dezentrale Unterstützungsstrukturen für 
die Gründung und das Wachstum von Unternehmen im 
ländlichen Raum und in den Mittelzentren der Region. 

Ein zweites Ziel besteht in der Konzeption zentraler, the-
matisch oder auf Branchen ausgerichteter Innovationsor-
te (Labs), die insbesondere für KMU und Kleinstunterneh-
men einen niederschwelligen Zugang zu Qualifizierung 
sowie Anbindung an Forschungs- und Entwicklungsres-
sourcen schaffen.

Zukunftsfaktor Handwerk (Laufzeit 6 Monate)
Die Analyse untersucht, inwieweit das Handwerk insbe-
sondere im ländlichen Raum Potenzialträger für eine al-
ternative Wertschöpfung sein kann. Gleichzeitig werden 
Strukturen und Modelle identifiziert, welche die Wettbe-
werbsfähigkeit regionaler Handwerksbetriebe durch ge-
zielten Innovationstransfer stärken können. Die Studie 
soll Entwicklungsperspektiven für das Handwerk im länd-
lichen Raum beleuchten und Nachfrageschwerpunkte in 
der Region identifizieren.

Über das Strukturwandel-Projekt „Innovationsregion 
Mitteldeutschland“
Im Projekt „Innovationsregion Mitteldeutschland“ entwi-
ckelt die Europäische Metropolregion Mitteldeutschland 
mit den Landkreisen Altenburger Land, Anhalt-Bitterfeld, 
Burgenlandkreis, Leipzig, Mansfeld-Südharz, Nordsach-
sen und Saalekreis sowie den Städten Halle (Saale) und 
Leipzig neue Strategien und Projekte für den Struktur-
wandel in der Region. Das Vorhaben wird im Rahmen der 
Bund-Länder-Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der 
Regionalen Wirtschaftsstruktur“ (GRW) durch den Bund, 
den Freistaat Sachsen, das Land Sachsen-Anhalt und den 
Freistaat Thüringen gefördert.

In der Europäischen Metropolregion Mitteldeutschland 
(EMMD) engagieren sich strukturbestimmende Unterneh-
men, Städte und Landkreise, Kammern und Verbände so-
wie Hochschulen und Forschungseinrichtungen aus Sach-
sen, Sachsen-Anhalt und Thüringen.

Weitere Informationen
www. mitteldeutschland.com
Projektseite Innovationsregion Mitteldeutschland

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Burgenlandkreis erfreut über Investition im Industriepark Zeitz
Die Investitionen im Chemie- und Industriepark Zeitz in 
Alttröglitz (Elsteraue) durch die Firma Puraglobe in Höhe 
von 70 Millionen Euro wird im Burgenlandkreis sehr be-
grüßt. Es sollen im Kernrevier 100 Arbeitsplätze entstehen. 
Die Infra-Zeitz Servicegesellschaft verkaufte im Dezember 
2018 ein Grundstück an die Puraglobe, mit der Verpflich-
tung der Errichtung einer „Anlagen zur Produktion von  
Basisölen“ bis 2028.
„Dass in Zeitz der weltgrößte Standort für recyceltes Mo-
toröl entstehen soll, ist überaus zu begrüßen. Gerade im 
Kernrevier sind innovative und nachhaltige Industriear-
beitsplätze besonders wichtig. Industrie und Nachhaltig-
keit dürfen keine Gegensätze mehr sein“, so Landrat Götz 
Ulrich.

„Zukunftssichere Arbeitsplätze führen zu einem attrak-
tiven Wohnumfeld, das allen Einwohnerinnen und Ein-
wohnern zu Gute kommt. Gerade für junge Familien wird 
dadurch die Attraktivität der Region erhöht“, so Andreas 
Buchheim, Bürgermeister der Gemeinde Elsteraue.
„Der Ausbau des Engagements von Puraglobe zeigt, dass 
die Rahmenbedingungen im Chemie- und Industriepark 
Zeitz attraktiv sind. Die Infra-Zeitz wird als Betreiberin des 
Chemieparks wie gewohnt den bestmöglichen Service an-
bieten, um die Investition zu unterstützen. 
Auch die angedachte Herstellung von Grünem Wasserstoff 
wäre eine Bereicherung des Industrieparks“, so Arvid  
Friebe, Geschäftsführer der Infra-Zeitz Servicegesellschaft 
mbH
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Fachkräftegewinnung mit der regionalen Praktikumsbörse
Sehr geehrte Damen und Herren,
in der aktuellen Situation ist es wichtiger denn je, engagierte 
Nachwuchskräfte zu gewinnen und damit die erfolgreiche Wei-
terentwicklung für Ihr Unternehmen/Ihren Verein zu sichern.
Wir unterstützen Sie dabei mit unserer regionalen Ausbil-
dungs- und Praktikumsbörse auf unserer Internetplattform 
zur Berufsorientierung www.deinezukunftimblk.de. Begeis-
tern Sie Jugendliche im Rahmen eines Praktikums, einer 
Ausbildung oder eines Ferienjobs für Ihr Unternehmen oder 
Ihren Verein und für die in Ihrem Unternehmen/Verein aus-
geübte Berufe und lernen Sie dabei Ihre potenziellen Nach-
wuchsfachkräfte von morgen kennen!
Die im Rahmen des ESF-Projektes „RÜMSA- Regionales 
Übergangsmanagement Sachsen-Anhalt im Burgenland-
kreis“ neu entwickelte regionale Ausbildungs- und Prakti-
kumsbörse bietet Ihnen als Arbeitgeber folgende Vorteile:
• Mit nur wenigen Klicks können Sie selbst schnell und 

unkompliziert individuelle Angebote für Praktika, Aus-
bildungen oder Ferienjobs auf  

 www.deinezukunftimblk.de einstellen.
• Die Nutzung des Portals ist kostenlos, werbefrei und 

regional.
Mit Ihren Inseraten nehmen Sie gleichzeitig an der landes-
weiten Initiative #MeinPraktikumMeineAusbildung21 der 
Landesministerien, Wirtschaftskammern, Gewerkschaften, 
Arbeitsagenturen und Verbände im Land Sachsen-Anhalt 
teil. Gemeinsam wird ein Ziel verfolgt: Junge Menschen mit 
Hilfe von Praktika mit ihrem zukünftigen Ausbildungsunter-
nehmen zusammen zu bringen, z. B. in den letzten Schul-
wochen oder in den Sommerferien. Die Initiative ist Teil des 
Fachkräftesicherungspaktes des Landes Sachsen-Anhalt.

Ein weiteres Plus:
Ihre Angebote auf unserer Praktikumsbörse werden zukünf-
tig automatisch mit der geplanten deutschlandweiten Prak-
tikumsbörse der Kammern verknüpft und auch dort veröf-
fentlicht.
Bei allen Fragen rund um die Praktikumsbörse, das Einstel-
len von Angeboten und mögliche Praktikumsinhalte etc. 
steht Ihnen die Koordinierungsstelle RÜMSA gerne zur Ver-
fügung.

Kontakt
Koordinierungsstelle RÜMSA
Swetlana Janetzki
E-Mail: janetzki.swetlana@blk.de
Tel.: 03445 732167

Machen auch Sie mit, unterstützen Sie die Schülerinnen 
und Schüler mit Ihrem Angebot und gewinnen Sie somit un-
sere Fachkräfte von morgen!

Landesweite Praktikumskampagne
Durch die Lockdowns waren vielerorts die lokalen Ausbil-
dungsmessen, die Berufsorientierung an den Schulen oder 
Beratungsangebote durch die Schulsozialarbeit nur bedingt 

durchführbar. Dadurch fehlen wichti-
ge Einblicke in verschiedene Berufs-
felder, um die jungen Menschen bei 
der passenden Berufs- bzw. Studien-
wahl zu unterstützen. Praktika blei-
ben ein zentraler Baustein in der Be-
rufsorientierung.

In Abstimmung mit der Vielzahl der Berufsbildungsakteure 
startete in Sachsen-Anhalt unter der Überschrift „#Mein-
PraktikumMeineAusbildung21“ eine landesweite Prakti-
kumskampagne. Alle Akteure sind herzlich dazu eingela-
den, sich mit ihren Praktikumsangeboten im Sommer 21 
auf diese Überschrift zu berufen, sie zu nutzen, zu teilen, 
zu posten, zu drucken u.v.m.

Mehr Informationen dazu: https://ruemsa.sachsen-anhalt.
de/aktuelles/meinpraktikummeineausbildung21/
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung und Verteilung in 
Ihren Netzwerken.
Allen ein schönes Wochenende und liebe Grüße.
Swetlana Janetzki & Nicolle Hausmann

Nicolle Hausmann
Koordinatorin „Hauptamt stärkt Ehrenamt - Engagiert vor Ort“

Postanschrift:
Burgenlandkreis
Amt für Bildung, 
Kultur und Sport/Bildungsbüro
Schönburger Str. 41
06618 Naumburg

Besucheranschrift:
Volkshochschule Naumburg
Seminarstraße 01, Naumburg
Tel.: 03445 7810029
E-Mail: Hausmann.Nicolle@blk.de

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
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Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Beratertag für Krebsbetroffene und Angehörige
Am Donnerstag, dem 5. August 2021, in der Zeit von  
09:00 bis 14:00 Uhr, können sich Ratsuchende zum Thema 
„Krebs“ per Telefon an das Beraterteam der Sachsen-Anhal-
tischen Krebsgesellschaft e. V. (SAKG) wenden. Auf Grund 
der aktuellen Situation durch die Corona-Pandemie, können 
persönliche Beratungsgespräche in den Außenberatungs-
stellen leider nicht stattfinden.
Das Beraterteam ist dennoch für die Betroffenen da - telefo-
nisch, zeitnah, regional.
Ob Krisenintervention oder psychoonkologische Beglei-
tung, informative oder sozialrechtliche Beratungsgesprä-
che- die Berater*innen helfen, wenn die Belastungen bei 
Krebserkrankungen für Patienten, Angehörige und auch 
Freunde zu groß werden.
Ratsuchende können alle Fragen stellen, die sie haben und 
über alles sprechen, was sie belastet. Dies gilt bei Diagno-
sestellung, während der Therapie, und auch, wenn nach de-
ren Abschluss und (Anschluss-) Rehabilitation keine regel-
mäßigen Arztbesuche mehr anstehen und der Alltag schwer 
zu bewältigen ist. Das Angebot zur telefonischen Beratung 
kann in dieser, vielfach schwierigen, Lage unterstützen und 
ein wenig den Umgang mit der Krankheit und der veränder-
ten Lebenssituation erleichtern.
Beratungen zum Thema Krebs:
• Unterstützung bei der Krankheitsbewältigung und bei 

der Entwicklung neuer Perspektiven
• Hilfen bei der Verarbeitung belastender Situationen
• Begleiten in Krisensituationen
• Informationen zu sozialrechtlichen Fragestellungen 

und zu Rehabilitationsangeboten
• Unterstützung bei der Entscheidungsfindung
• Vermittlung von Kontakten zu Selbsthilfegruppen so-

wie zu sozialen und medizinischen Einrichtungen
Krebsbetroffene, Zugehörige und Interessierte können tele-
fonisch Informationen und Rat finden.
Das Beraterteam der Krebsgesellschaft ist erreichbar unter 
der Telefonnummer 0345 4788110 bzw. per E-Mail bera-
tung@sakg.de.
Telefonischer Beratertag für Krebsbetroffene und Angehö-
rige
Donnerstag, 5. August 2021
von 9 Uhr bis 14 Uhr
Beratungs-Telefon: 0345 4788110
E-Mail: beratung@sakg.de

Weiterführende Beratungsinformationen und Angebote un-
ter: www.sakg.de
Hintergrund:
Mit den kostenfreien Beratungsangeboten unterstützt die 
Sachsen-Anhaltische Krebsgesellschaft (SAKG) seit mehr 
als 20 Jahren Krebsbetroffene und deren Angehörige indi-
viduell und begleitet sie in den verschiedenen Phasen der 
Erkrankung.
In unseren Psychosozialen Krebsberatungsstellen in Halle 
(Saale) und Magdeburg sind mit vorheriger Terminvereinba-
rung jeden Tag speziell ausgebildete Berater*innen persön-
lich, telefonisch (unter 0345 4788110 oder 0391 56938800) 
bzw. über info@sakg.de erreichbar.
Infos an die Redaktion:
Weitere Informationen befinden sich auf der Internetseite 
www.sakg.de.
Ansprechpartner zu den Veranstaltungen sind Sven Wei-
se, Geschäftsführer der SAKG, 0179 5406666 oder Sven  
Hunold, Öffentlichkeitsarbeit, 0177 7210143.
Herzliche Grüße aus der Krebsgesellschaft

Sven Hunold
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Sachsen-Anhaltische Krebsgesellschaft e. V.
Psychosoziale Krebsberatungsstelle und Geschäftsstelle
Paracelsusstraße 23 · 06114 Halle (Saale)
Telefon: 0345 4788110
E-Mail: redaktion@sakg.de
Internet: www.sakg.de
Facebook: www.facebook.com/sakg.ev
Twitter: www.twitter.com/SAKG_eV

Psychosoziale Krebsberatungsstelle Magdeburg
Leibnizstraße 4
Katharinenhaus, Hofeingang
39104 Magdeburg
Tel.: 0391 569 38800
E-Mail: info@sakg.de

Anzeige(n)
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Pfarrer Werner Köppen
Tel. 03441 215559, Fax: -215449
E-Mail: cwkoeppen@t-online.de
Gemeindebüro
Frau Sabine Utecht
Michaeliskirchhof 11, 06712 Zeitz
Tel. 03441 213681, Fax: -725607
E-Mail: buero@kirche-zeitz.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Fr.: 9 – 11.30 Uhr, Di.: 15.30 – 18 Uhr

Evangelische Gottesdienste
26. Juni - Samstag
14.00 Uhr Kayna, Konfrmation Matthias Schwarz (Lippold-

Horejsek)
14.00 Uhr Rippicha, mit goldener Hochzeit von Helga & 

Horst Schmidt (Imbusch)
27. Juni - 4. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Zeitz, St. Michael (Pillwitz)
10.00 Uhr Geußnitz (Lippold-Horejsek)
10.00 Uhr Meineweh (Roßdeutscher)
14.00 Uhr Droyßig (Roßdeutscher)
3. Juli - Samstag
15.00 Uhr Kleinpörthen (Köppen)
4. Juli - 5. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Zeitz, St. Michael mit Taufe (Köppen)
10.00 Uhr Nißma (Lippold-Horejsek)
11.00 Uhr Loitzschütz (Köppen)
11. Juli - 6. Sonntag nach Trinitatis
08.45 Uhr Hollsteitz (Roßdeutscher)
09.30 Uhr Zeitz, St. Michael - Konfirmation 

(Lippold-Horejsek)
10.00 Uhr Quesnitz (Roßdeutscher)
11.00 Uhr Salsitz (Köppen)
17. Juli - Samstag
13.00 Uhr Zeitz, St. Michael - Trauung (Lippold-Horejsek)
14.30 Uhr Loitsch, Konfirmation Jakob Eifer 

(Lippold-Horejsek)
18. Juli - 7. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Schellbach (Köppen)
10.00 Uhr Döschwitz mit Taufe (Roßdeutscher)
10.00 Uhr Kayna, Familiengottesdienst zum Ende des 

Schuljahres (Lippold-Horejsek)
10.30 Uhr Rippicha (Köppen)
11.00 Uhr Zeitz, St. Stephan Familiengottesdienst 

(Jagusch)
14.00 Uhr Pötewitz (Roßdeutscher)
21. Juli - Mittwoch
08.00 Uhr Zeitz, St. Michael Ev. Grundschule (Team)
22. Juli - Donnerstag
18.00 Uhr Heuckewalde (Köppen)
24. Juli - Samstag
13.00 Uhr Wittgendorf, Konfrmation (Lippold-Horejsek)
25. Juli - 8. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Zeitz, St. Michael (Pillwitz)
10.00 Uhr Droyßig (Roßdeutscher)
10.00 Uhr Geußnitz (Lippold-Horejsek)
14.00 Uhr Kretzschau (Roßdeutscher)

Gottsdienste im St. Marienstift
donnerstags um 10.15 Uhr
17. Juni, 22. Juli, 19. August 2021

Sonntag, 05.09.2021 im Garten der Stephanskirche
Herzliche Einladung zum Gemeindefest am Sonntag, dem  
5. September um 14 Uhr auf dem Gelände an der St. Ste-
phanskirche.
Nach dem Gottesdienst wollen wir zusammen sein bei Ge-
sprächen, Kaffee und Kuchen (an Herzhaftes ist auch ge-
dacht), Angeboten für Kinder und bei Musik - hoffentlich 
zum Mitsingen.

Anzeige(n)
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Sommerferien in der Gemeindebibliothek

Du bist Grundschüler oder Schüler der 5. bis 7. Klasse?
Du möchtest in den Sommerferien keine Langeweile?
Dann komm in die Gemeindebibliothek Droyßig und mel-
de dich kostenlos zur SOMMERLESEAKTION 2021 an.
Hier erwarten dich:
- tolle neue Bücher
- jede Menge Spaß
- für zwei gelesene Bücher ein Zertifikat
Start ist der 12.Juli 2021.
Vorankündigung: Urlaub der Gemeindebibliothek vom  
26. Juli 2021 bis 6. August 2021

Evangelische Gottesdienste

27. Juni - 4. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Meineweh (Roßdeutscher)
14.00 Uhr Droyßig (Roßdeutscher)
11. Juli - 6. Sonntag nach Trinitatis
08.45 Uhr Hollsteitz (Roßdeutscher)
10.00 Uhr Quesnitz (Roßdeutscher)
18. Juli - 7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Döschwitz 

mit Taufe (Roßdeutscher)
14.00 Uhr Pötewitz (Roßdeutscher)
25. Juli - 8. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Droyßig (Roßdeutscher)
14.00 Uhr Kretzschau (Roßdeutscher)
Kinderkirche:
Wöchentlich freitags im Pfarrhaus Droyßig ab dem 11. Juni, 
Uhrzeit muss noch mit den Eltern und Kindern abgespro-
chen werden, bei Bedarf einfach Pfr. Roßdeutscher (Tel.: 
0173 3722617) anrufen.

Familientreff im Pfarrgarten:
Sonntag, 27. Juni 2021, 14 - 16 Uhr dazu kommt noch eine 
extra Einladung!!
Frauenstunde der Begegnung:
Die Kretzschauer Frauen haben sich entschieden, da sie so-
wieso fahren müssen, sich im Pfarrhaus Droyßig zu treffen. 
Deshalb finden jetzt die Treffen in Droyßig zweimal statt:
13. Juli, anschließend Sommerferien bis September
Pfarrer Christoph Roßdeutscher
Tel. 034425 21417, E-Mail: Pfarramt.droyssig@gmx.de
Sprechzeit: Do., 13 - 15 Uhr
Gemeindebüro Droyßig
Frau Annett Peters, Kirchplatz 8, 06722 Droyßig
Tel. 034425 21417, Fax: 034425 21431
Geöffnet: Di., 8 - 12 Uhr; Do., 13 - 17 Uhr

Kath. Pfarrei St. Peter und Paul, Zeitz

Gottesdienste in der Pfarrei
Dom Marienstift Tröglitz Droyßig

Sonntag 10:00 Uhr 8:15 Uhr
Montag
Dienstag 7:30 Uhr zzt. keine Gottes-

dienste in Droyßig
Mittwoch 18:30 Uhr
Donnerstag 7:30 Uhr
Freitag 7:30 Uhr für Heimbewohner, 

Geimpfte und Genesene
Samstag 18:00 Uhr

Anschrift: Kath. Pfarramt ‚Peter und Paul’ 
Schlossstraße 7 06712 Zeitz

Telefon: 03441 211391
Fax: 03441 211654
E-Mail: kath-zeitz@gmx.de
Homepage: www.kath-zeitz.de
Öffnungszeiten Büro: Di. 14:30 – 17:00 Uhr und

Fr. 10:00 – 12:00

Geplante Veranstaltungen:
Haus RKW: In diesem Jahr vom 26. - 30.07.2021; „Helden 
gesucht“ - Anfragen richten Sie bitte an den Pfarrer oder 
Pfarrbüro.
Freitag: 16.07.2021 - 19.30 Uhr, Dom St. Peter und Paul 
Zeitz; Barocke Festmusik für Orgel und Trompete mit Frauen-
kirchenkantor Matthias Grünert (Orgel) und Professor Hel-
mut Fuchs (Solotrompeter der Sächsischen Staatskapelle) 
Karten: 15,- €, ermäßigt 13,- €, Junior 3,- €

Voranzeige
August: Sonntag, 01.08.2021 - 17.00 Uhr Dom St. Peter und 
Paul Zeitz; Orgelkonzert mit Thomasorganist Ullrich Böhme 
(Leipzig); Karten: 12,- €, ermäßigt 10,- €, Junior 3,- €
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Aus unserer Heimat Weißenborn (Chronik)
(geschrieben von K. Penkwitz; wiedergegeben von M. Wötzel/Weißenborn)

Teil 6 
Aus dem Gemeindeversammlungsbuch ab 1840 - 1884
(interessante Auszüge aus Protokollen)
Den ersten Gemeinderat, in der Form wie wir ihn heute ken-
nen (Bürgermeister und Gemeinderäte), gab es in Weißen-
born erst ab 1890. Gewählt wurden Gemeinderäte in Wei-
ßenborn somit erst ab 1890. Davor gab es den Ortsvorsteher 
der dann zusammen mit vorgeladenen stimmberechtigten 
Gemeindemitgliedern (Bürger des Ortes) notwendige Ent-
scheidungen in Gemeindeversammlungen zu entscheiden 
hatte. Die Protokolle wurde vom Ortsvorsteher oder einen 
Schriftführer handschriftlich ausgeführt und unterzeichnet.
Protokoll Weißenborn 21. Dez. 1840
Es wird verhandelt: Wie werden die Kosten für die kleine 
umgegossene Glocke aufgebracht? Wenn die Glocke beim 
Probeläuten für gut befunden wird, wird die Glocke bezahlt.
Protokoll Weißenborn 21. Juli 1841
Zu der heute angeordneten Gemeindeversammlung sind 
sämtliche Gemeindemitglieder vorgeladen worden. Der 
Zweck der Versammlung ist wie folgt:
1. Herr Pastor will den Keller überbaut haben - wurde zu-

gestimmt
2. Herr Pastor will den Giebel des Holzstalles verschla-

gen haben..- zugestimmt
3. Herr Pastor will den Bachofenherd frisch gelegt haben 

- soll es selbst bezahlen
4. Es soll beschlossen werden , wie der Kies der an den 

Zäunen innerhalb des Ortes angefahren wird, an die 
einzelnen Gemeindemitglieder verteilt wird.

Festlegung: der Kies wird an zwei Stellen angefahren, den 
Transport erledigt Herr Burkhardt, Herr Jacob, Herr Dittich
Protokoll Weißenborn 06. Jan. 1843
Davor wurden sämtliche Gemeindevorsteher nach Wei-
ßenfels zum Landrat geladen. Dort wurde ihnen ein Schrei-
ben von der Königl. Regierung vorgelesen betreffend der 
schlechten Kartoffelernte. Es wurde weiterhin zum Aus-
druck gebracht, das bei den ärmeren Leuten eine Hungers-
not zu befürchten sei. Den Gemeindevorstehern wurde so-
mit empfohlen, darauf zu achten, dass erst die Dorfleute 
mit Kartoffeln versorgt werden müssen und die übrigen 
Kartoffeln dann erst zum Markt gebracht werden. Es wurde 
auch noch beschlossen, dass die Bedürftigsten einen Vor-
schuss aus der Armenkasse erhalten sollen, damit sie sich 

Kartoffeln kaufen können.
Protokoll Weißenborn 14 Juni 1843
Es wurde beschlossen, dass der Schuhmacher August Stär-
ker, welcher seiner Mietzahlungspflicht bisher nicht nach-
kam, verklagt werden soll ( er wohnte im Comun-haus). Es 
wurde vorgeschlagen, dass einstweilen im Hirtenhaus der 
Gemeinde, Wohnung gegeben werden soll.
Protokoll Weißenborn 09. Nov. 1844
Bei dieser Versammlung ist der einstimmige Beschluss ge-
fasst worden, das gegen den Herrn Bohne, Kinderlehrer, 
welcher an Stelle unseres jetzigen Schullehrers Herrn Weise 
getreten ist, zu protestieren. Der Grund dieser Protestaktion 
ist, dass sich Herr Bohne einer barbarischen Behandlung 
gegen einen Knaben von Cosweda zu schulden kommen 
lies. Soviel bekannt wurde, hat Herr Bohne diesen Knaben 
Hände und Füße gebunden und den Mund mit einen Tuch 
verstopft. Es war aber noch nicht genug, denn der Junge 
wurde in diesem Zustand noch von Herrn Bohne tüchtig 
geschlagen. Die Protestaktion der Gemeinden Stolzenhain 
und Romsdorf sollte gemeinschaftlich eingereicht werden.
Protokoll Weißenborn 24. Juni 1857
Es wird der Beschluss gefasst, das der Brauteich im Ort auf 
den 29. Mai geschlemmt wird.
Protokoll Weißenborn 2. August 1857
Für Mittag 11.30 Uhr ist eine Gemeindeversammlung an-
beraumt, wozu nicht nur die stimmberechtigten Gemein-
demitglieder, sondern auch die Mietsleute in ortsüblicher 
Weise eingeladen worden. In dieser Versammlung sollte 
beraten werden:
1. Ob das Ehrenlesen, wie in früheren Jahren vor Einbrin-

gung jeder Fruchtgattung gestattet werden soll.
2. Reparatur des Schulhausdaches
3. Über die Bekanntmachung wegen der Stellung der 

Pferde zum Manöver
Protokoll Weißenborn 19. Februar 1858
Es wurde der Beschluss gefasst: Auf Anordnung der Poli-
zeibehörde, soll an Stelle des derzeitigen Nachtwächters 
Baum, ein anderer Einwohner genommen werden. Soll in 
dem zwischen Gottlieb Kötteritzsch und der hiesigen Ge-
meinde schwebenden Prozesses wegen Entschädigung für 
entnommenen Kieses beraten werden.
Weitere Auszüge aus dem Gemeindeversammlungsbuch 
folgen

Wichtige Termine im Juli 2021
Droyßig
Juli 2021
Hausmüll Montag/Montag 12.07.2021/26.07.2021
Bioabfall Montag/Montag 05.07.2021/19.07.2021
Gelbe Tonne Freitag 16.07.2021
Blaue Tonne Montag/Freitag 05.07.2021/30.07.2021

Romsdorf, Stolzenhain und Weißenborn
Juli 2021
Hausmüll Montag/Montag 12.07.2021/26.07.2021
Bioabfall Montag/Montag 05.07.2021/19.07.2021
Gelbe Tonne Montag 19.07.2021
Blaue Tonne Donnerstag/Mittwoch01.07.2021/28.07.2021
*Angaben sind ohne Gewähr.
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Absage Angerfest in Lonzig 2021
Das für Ende Juni 2021 geplante Sommerfest in Lonzig kann auch in diesem Jahr coronabedingt nicht stattfinden und 
wird daher abgesagt.
Dies bedauern wir sehr.
Wir hoffen auf einen Neustart am letzten Juniwochenende 2022.

Heimatverein Lonzig
I. Landgraf

Anzeige(n)
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Kirschfest in Mannsdorf 2021
Das jährliche Kirschfest am 1. Juliwo-
chenende fällt in diesem Jahr aus. 
Wir bedanken uns für die vielen An-
fragen aus nah und fern, die gern mit 
uns feiern wollten.

Der MGC `97 plant das Fest im Juli 
2022 mit all seinen Erlebnissen und 
Schönheiten durchzuführen.

Der Vorstand

Landtagswahl am 06.06.2021
Am 06.06.2021 fand die Landtagswahl statt. Ich danke allen Wahlhelfern und -helferinnen, die durch ihren Einsatz in 
den fünf Wahllokalen der Gemeinde den reibungslosen Ablauf der Wahl gewährleisteten.

Anemone Just, Bürgermeisterin der Gemeinde Kretzschau

Neuer Spielplatz in Döschwitz
Am 24. Mai konnte nach langer Planungs- und Ausfüh-
rungszeit der neue Spielplatz in Döschwitz von zahlrei-
chen Kindern eingeweiht werden. 
Lars Teßmer durchschnitt in Stellvertretung der Bürger-
meisterin das Band unter dem Jubel der Jüngsten von 
Döschwitz und Umgebung.

Bereits im Jahr 2014 wurde der Preis für die Teilnahme 
am 9. Kreiswettbewerb „Unser Dorf soll schöner wer-
den“ in Höhe von 250,00 € als Grundlage für ein neues 
Spielgerät zurückgelegt. Im Haushalt 2020 wurden dann 
die finanziellen Mittel für den neuen Spielplatz einge-
stellt und die Geräte angeschafft. Aufgrund der Witte-
rung konnte die Aufstellung allerdings erst im Frühjahr 
2021 in Angriff genommen werden. In Summe wurden 
letztendlich knapp 15.000 € aufgewendet. Neben dem 

Kletterturm, der Schaukel und der Federwippe wurde das 
Ensemble durch einen Sandkasten vervollständigt, den 
Ronny Schuft in seiner Freizeit anlegte.

Medien und BildCopyright: Matthias Matz

Als sich in 2020 der Verein „4 Jahreszeiten Döschwitz 
e.V.“ auflöste, war es den Vereinsmitgliedern ein großes 
Anliegen, den Kassenrestbestand in Höhe von 108,97 € 
dem schon in Vorbereitung befindlichen Spielplatz zuzu-
führen. Ich danke allen, die zum Gelingen beitrugen.

Anemone Just
Bürgermeisterin im Namen des Gemeinderates

Weitere Bilder finden Sie auf der Homepage der Ver-
bandsgemeinde: Aktuelle Meldungen von Kretzschau 
https://www.vgem-dzf.de/de/aktuelles-kretzschau.html 

Anzeige(n)
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Ein neues Leben kann man nicht anfangen, aber täglich einen neuen Tag (Henry David Thoreau)
Liebe Leserinnen und Leser!
Morgen ist Wahlsonntag und im Wahllokal ist alles vorbe-
reitet, damit der Wahlvorgang ordnungsgemäß stattfinden 
kann. Es geht um die Zukunft in Sachsen-Anhalt für die 
nächsten Jahre. Wichtig ist, dass jeder Bürger und Bürgerin 
von seinem, ihrem Wahlrecht Gebrauch macht. Nur so kann 
man teilhaben am Geschehen im Heimatland.
Wir werden am Sonntagabend sehen, wie es in unserer Ge-
meinde gelaufen ist. Mit CORONA sind wir durch die Imp-
fung auf einem guten Weg. Allen Organisatoren, medizini-
schem Personal, Ärzten, Helfern der Bundeswehr uws. Soll 
von uns allen ein aufrichtiges Dankeschön gesagt werden.
Allen Genesenen drücken wir die Daumen, dass sie keine 
Folgeschäden davon tragen. Den Familien, die Todesfälle 
zu beklagen haben, möchten wir unser aufrichtiges Beileid 
aussprechen und hoffen, dass sie bald wieder optimistisch 
in die Zukunft schauen können.

N A C H R U F
Der Frauenverein Salsitz-Kleinosida trauert 

um seine Vereinsdame
Gerlinde Thiveßen (1940 - 2021)

die uns am 3. Mai nach langer schwerer Krankheit 
nun für immer verlassen hat.

Wir trauern um sie, weil sie eine große Lücke hinterlassen 
wird, sind aber dankbar, dass wir sie viele Jahre 

an unserer Seite hatten.
Ihren Kampfgeist, ihren Optimismus und Lebensfreude 

werden wir vermissen. 
Unser Mitgefühl gehört ihrer Familie. 

Wir werden ihr Andenken in Ehren halten.

Nach langer Pause geht das Vereinsleben endlich weiter. 
Am 16. Juni findet unsere erste Zusammenkunft statt.
Im Ablauf unseres Jahresprogramms werden wir einige Än-
derungen vornehmen müssen. Die Vereinsmitglieder wer-
den rechtzeitig informiert. Vorausschauend können wir 
auch mitteilen, dass wir am 14. Juli eine Tagesfahrt nach Bad 
Muskau planen.
Am 24. August holen wir mit einer Tagesfahrt unsere Frauen-
tagsfeier nach. Vom 27. - 29. August möchten wir eine Drei-
tagesfahrt nach Schwerin durchführen.
Wer Interesse hat, daran teilzunehmen, melde sich bitte bei 
Alfreda Wedmann (03441 220553).
Wir hoffen, dass die Lebensfreude zurückkehrt und wir wie-
der einen normalen Umgang miteinander haben. Es ist viel 
nachzuholen! Deshalb gratulieren wir zwei Vereinsdamen 
besonders gern zu ihren Geburtstagen und hoffen, dass sie 
schön feiern können.

Unsere Vereinsdame Heidi Paul wird 
am 29. Juni – 75 Jahre alt.

Seit 13 Jahren ist sie Mitglied in unserem Verein und setzt 
sich mit viel Einsatzbereitschaft und Kreativität für die Be-
lange ein. Wir gratulieren ganz herzlich zum ¾ Jahrhundert 
und wünschen viel Glück, beste Gesundheit und noch viele 
schöne Jahre.

Unsere Vereinsdame Christa Lutze wird 
am 8. Juli – 80 Jahre alt.

Sie ist seit 12 Jahren Mitglied unseres Vereins und mit ihrer 
aktiven Mitarbeit können wir immer rechnen. Kuchenbasa-
re gestalten, Vorträge halten und dazu noch eine jahrelan-
ge Unicef-Arbeit, das alles zeichnet sie aus. Wir gratulieren 
ganz herzlich zum Jubiläum und Wünschen viel Glück, beste 
Gesundheit und noch viele schöne Jahre.
Silvia Zimmermann Alfreda Wedmann Katja Bahlmann

Liebe Leserinnen und Leser!
Perikles hat viele kluge Sätze hinterlassen. Dieser passt in 
unsere neue Aufbruchszeit.
Das Geheimnis des Glücks ist die Freiheit, deren Geheimnis 
aber ist der Mut.
Genießen Sie alle in diesem Frühsommer die neugewonne-
ne Freiheit und haben Sie den Mut, neu durchzustarten.
Dazu wünschen wir Ihnen allen viel Glück und Gesundheit.

Alfreda Wedmann
Vorsitzende des FV Salsitz-Kleinosida

Amts- und Mitteilungsblätter,
Druck

Über 50 Jahre Know-how.

Flyer, Visitenkarten, Werbung.LINUS WITTICH Medien KG
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ES WAREN EINMAL …
Zwei Orte im Schnaudertal: Großpörthen und Nedissen. 
Klingt wie ein Märchen, ist aber wahr.
Beide Dörfer wurden im Jahre 1121 erstmalig urkundlich er-
wähnt.
Das war für alle Einwohner ein Anlass, den 900. Geburtstag 
mit ihren Gästen zu begehen.
Leider konnten die Dorfjubiläen aber nicht wie geplant ge-
feiert werden.
Deshalb fand in einem kleinen, feierlichen Rahmen, am 
12. Juni 2021, ein Festgottesdienst zur 900-Jahr-Feier in der 
Großpörthener Kirche statt.

Gottesdienst

In ihrer Predigt gelang es Frau 
Andrea Lippold-Horejsek ein-
drucksvoll, den Bogen von 
der Geschichte beider Orte 
bis zum aktiven Leben der 
heutigen Zeit zu spannen.
Sie erinnerte an Glücks- und 
Katastrophenjahre, das Sin-
gen an der Milchbank, Tan-
zen, Fröhlichsein und an den 
Gemeinschaftsgedanken.
Zu Ehren des 900. Geburts-
tages wurden anschließend 
je eine Linde in Großpörthen 
und Nedissen gepflanzt.
Im Rahmen dieses Jubiläums 
nahm man, am 11. Juni 2021, die Großpörthener „Pranger-
linde“ offiziell als 8. Baum Deutschlands in die „Stiftung 
Nationalerbe Baum“ feierlich auf.

Text und Bilder: Anne-Kathrin Leuthold

Prangerlinde

Pflanzung Großpörthen

Pflanzung Nedissen 

wittich.de/geburtstag

Geburtstag – Bedanken Sie sich mit einer Anzeige!
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Liebe Musikfreunde,
wir haben lange die Daumen gedrückt, gehofft und ge-
bangt, dass es doch noch möglich ist, unser 14. Schal-
meienfest im September durchzuführen. Doch leider kann 
dies auch in diesem Jahr nicht stattfinden.
So ein großes Fest bedarf vieler Vorbereitungen, welche 
zum jetzigen Zeitpunkt bereits abgeschlossen sein müss-
ten. Doch da waren uns die Hände gebunden.
Es macht uns alle sehr traurig. Auch unsere Schalmeien 
liegen bereits seit Oktober 2020 auf Eis. Die vielen Vor-
schriften und Hygienemaßnahmen lähmten unser Mu-
sikleben. 
So gab es im Jahr 2020 keine öffentlichen Auftritte,  
gefolgt von dem Jahr 2021.

Wir danken für das Verständnis aller und hoffen, dass wir 
im kommenden Jahr 2022 mit viel Freude an der Musik 
wieder durchstarten können.

Auf ein gesundes Wiedersehen

Eure Schalmeienkapelle
Wetterzeube

Anzeige(n)
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Neuzugänge im Burgmuseum für Zweiräder und Technik
Dank privater Leihgeber sind jetzt auch Mopeds der Firma 
JAWA auf der Haynsburg zu bewundern. 

Gleichzeitig gibt es neue Fahrzeuge in der Simson-Abteilung 
zu entdecken. 

Eine wunderschöne Schwalbe mit besonderer Lackierung 
und ein saharabeige lackiertes S 50 B bereichern unsere 
Ausstellung. Ein großes Dankeschön an die Leihgeber!!

PS: Wir haben wieder geöffnet!!!
Dienstag von 13.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Sonntag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Der Bürgermeister

Geburtstage
„Nachträglich gratulieren wir Herrn Roland Lüders aus 
Gutenborn OT Lonzig zu seinem 70. Geburtstag.“

Anzeige(n)


